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St. Ulrich aktuell

St. Ulrich -  ein Ort mit Weitblick

Eine schöne Urlaubs- und Ferienzeit
wünscht die ÖVP - Ortsgruppe

St. Ulrich!
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Aus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Aus der Gemeinderatssitzung vom 14. Juni 2016

Flächenwidmungsplan Nr. 2 - Änderungen
Änderung Nr. 13: Die von der Raiba Niederwaldkirchen beantragte
Änderung des Flächenwidmungsplanes für den über die bisher um-
gewidmete Fläche hinausgehenden Teil der neu vermessenen
Bauparzellen am Bergerweg wurde vom Gemeinderat beschlos-
sen. Derzeit erfolgt die Planung der Wasserversorgungs- und Ab-
wasserbeseitigungsanlagen. Nach Vorliegen der notwendigen
wasserrechtlichen Bewilligungen soll mit der Bauausführung be-
gonnen werden.

Änderung Nr. 14: Für das in der Jänner-Sitzung eingeleitete Ver-
fahren zur Umwidmung des Grundstückes Nr. 140 zwischen
Bairach 5 und 15, auf dem Christian Haider für seine Firma ein
Lagergebäude errichten möchte, hat sich nun der Gemeinderat mit
den vorliegenden Stellungnahmen befasst. Die Änderung des
Flächenwidmungsplanes von „Grünland – Land- und Forstwirt-
schaft“ in „Bauland – Eingeschränktes gemischtes Baugebiet“
wurde trotz Bedenken der zuständigen Stellen für Naturschutz
und Raumplanung beschlossen, da kein weiteres Betriebsbau-
gebiet in der Gemeinde vorhanden ist und die Erhaltung und Be-
schaffung von Arbeitsplätzen forciert werden soll. Die Änderung
bedarf noch der Genehmigung der Aufsichtsbehörde.

Änderung Nr. 15:
Manfred Leibetseder hat für
sein Baurestmassenzwischen-
lager mit Brecheranlage in
Baumgartsau auf Teilflächen
der Parz. Nr. 1521/1 und 1508,
beide KG St. Ulrich, um Ände-
rung des Flächenwidmungs-
planes angesucht. Die Fläche
von ca. 4100 m² soll von „Grün-
land - Land und Forstwirt-
schaft“ in „Betriebsbaugebiet
überlagert mit einer Schutz-
und Pufferzone im Bauland (SP
1: Lagerfläche - Gebäude und
Schutzdächer unzulässig)“
umgewidmet werden.
Der Gemeinderat hat die Einlei-
tung des Verfahrens beschlos-
sen.

PrPrPrPrProjekt ojekt ojekt ojekt ojekt „So„So„So„So„Sozialzialzialzialziale Ke Ke Ke Ke Kompeompeompeompeompetttttenz“enz“enz“enz“enz“ in der  in der  in der  in der  in der VVVVVolkolkolkolkolksscsscsscsscsschulhulhulhulhuleeeee

Ein zusätzliches, integratives Betreuungsangebot gibt es seit Fe-
bruar im Freizeitteil der Nachmittagsbetreuung der Volksschule.
Der Verein ISK hält Workshops zu vielfältigen Themen der Sozia-
len Kompetenz  ab, welche vom Amt der OÖ. Landesregierung bis
zu EUR 9.000,00 pro Gruppe gefördert werden. Eine nachträgliche
Genehmigung durch den Gemeinderat war notwendig.

Neue WasserleitungsordnungNeue WasserleitungsordnungNeue WasserleitungsordnungNeue WasserleitungsordnungNeue Wasserleitungsordnung

Der Gemeinderat beschloss eine neue Wasserleitungsordnung, die
den gesetzlichen Vorgaben des OÖ. Wasserversorgungsgesetzes
2015 entspricht. Wesentliche Änderungen zu der bisher in St.
Ulrich geltenden Verordnung gibt es jedoch nicht.

Druckprüfung derDruckprüfung derDruckprüfung derDruckprüfung derDruckprüfung der
DruckleitungenDruckleitungenDruckleitungenDruckleitungenDruckleitungen

Als letzten Schritt vor Fertig-
stellung des digitalen Leitungs-
katasters ist noch eine Druck-
prüfung der Druckleitungen der
Abwasserkanäle notwendig.
Der Auftrag wurde an den
Billigstbieter GWP engineering
aus Grein mit einem Auftrags-
wert von EUR 4.665,00 abzüglich
3 % Skonto vergeben.
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Aus der Gemeindevorstandssitzung vom 07. Juni 2016

Sanierung  der AußenfassadeSanierung  der AußenfassadeSanierung  der AußenfassadeSanierung  der AußenfassadeSanierung  der Außenfassade

Die Außenfassade des im Jahr 1995 er-
richteten Turnsaales bedarf an der
West- und Nordseite dringend einer
Sanierung. Die Arbeiten werden in den
Sommerferien von der Malerei
Schaubmaier aus St. Johann durchge-
führt.

VVVVVererererergabe der Planungsarbeitgabe der Planungsarbeitgabe der Planungsarbeitgabe der Planungsarbeitgabe der Planungsarbeiten fen fen fen fen für den Strür den Strür den Strür den Strür den Straßenbaaßenbaaßenbaaßenbaaßenbau inu inu inu inu in
der Edtbauer-Siedlungder Edtbauer-Siedlungder Edtbauer-Siedlungder Edtbauer-Siedlungder Edtbauer-Siedlung

Mit den Planungsarbeiten für den Straßenbau in der Edtbauer-
Siedlung wurde die Firma Lang und Menhofer Bauges.mbH & Co
KG aus Linz beauftragt. Die Planung
wurde in der Zwischenzeit bereits
durchgeführt und mit einem Betrag von
EUR 7.800,00 abgerechnet.

Neubeschilderung derNeubeschilderung derNeubeschilderung derNeubeschilderung derNeubeschilderung der
MountainbikestreckeMountainbikestreckeMountainbikestreckeMountainbikestreckeMountainbikestrecke

Aufgrund von Produktions-
problemen müssen die Schilder
der Mountainbikestrecke
bereits nach 5 Jahren ausge-
tauscht werden. Da dem Verein
Mühlviertler Granitland trotz
Subventionen erhebliche Kos-
ten verbleiben, hat dieser um
Unterstützung bei den mit dem
Radnetz erschlossenen Ge-
meinden angesucht.
Die Gemeinde St.Ulrich unter-
stützt den Verein mit einem ein-
maligen Beitrag in Höhe von
EUR 500,00.

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION  der Gemeinde St. Ulrich im Mühlkreis

Freitag, 19. August 2016  von 15.30 – 20.30 im Rotkreuz-Haus Neufelden

Blut spenden können alle gesunden Personen ab einem Alter
von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blut-
spende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das an-
schließende vertrauliche Gespräch mit dem Arzt dienen so-
wohl der Sicherheit der Blutprodukte, als auch der Sicherheit
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit.
Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post,
somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen
Gesundheitskontrolle.



Seite 4Seite 4Seite 4Seite 4Seite 4

StStStStSt..... Ulric Ulric Ulric Ulric Ulrichhhhh

Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016

Aus der GemeindestubeAus der GemeindestubeAus der GemeindestubeAus der GemeindestubeAus der Gemeindestube

                  am Freitag   

   15. Juli und 12. August  
             jeweils ab 17.00 Uhr im Hof vom Gasthaus! 
    ***************************************************************** 

 

     
Sonntag,          täglich zu einem günstigen Preis! 

4. September         auch zum Mitnehmen! 

ab 11.00 Uhr           

in unserem ruhigen,        In der warmen Jahreszeit gibt’s  
schattigen Gastgarten       hausgemachtes Sulz! 

******************************************************************************************************************* 

Wir freuen uns auf EuerWir freuen uns auf EuerWir freuen uns auf EuerWir freuen uns auf Euer Kommen  Kommen  Kommen  Kommen ----    Fam. ReingruberFam. ReingruberFam. ReingruberFam. Reingruber 
 

Sicherheit für Ihr Fahrrad

Um den Verbleib eines gestohlenen Fahrrades zu ermitteln, benötigt die Poli-
zei alle verfügbaren Kennzeichen, mit denen sich das Fahrrad zweifelsfrei
identifizieren lässt: Die individuelle Rahmennummer sowie die Marke und
den Typ Ihres Fahrrades. Hilfreich ist hier ein Fahrradpass, welcher unter
http://www.bmi.gv.at/praevention heruntergeladen werden kann. Füllen Sie
den Fahrradpass sorgfältig aus und verwahren Sie ihn sicher in Ihren per-
sönlichen Unterlagen. Zusammen mit dem Kaufvertrag und einem Farbfoto
kann er auch für Versicherungszwecke wichtig sein.

Um einen Diebstahl von vornherein zu vermeiden, schließen Sie Ihr Fahrrad
stets mit einer geeigneten Fahrrad-Sicherung samt Rahmen an einen festen Gegenstand an. Lediglich
das Vorder- oder Hinterrad zu blockieren, reicht nicht aus! Teure Komponenten, wie Fahrradcomputer
oder Beleuchtung abnehmen. Bei Elektrofahrrädern den Akku versperren oder mitnehmen.

Sachkundekurs

Ein allgemeiner Sachkunde-
kurs findet am 2. Sept. 2016
beim SVÖ Rohrbach-Berg,
Wandschaml 14, statt.
Kosten: EUR 35,00
Vortragende sind Dr. Norbert
Hetzmannseder und Dr. Wolf-
gang Zörner

Anmeldung bei Herrn Rudolf
Klein, info@bartlbuam.at, 0664/
411 11 68

Infos zur Hundehaltung

Hunde dürfen in OÖ nur von Personen gehalten werden, die das 16.
Lebensjahr vollendet haben, über die nötige Sachkunde für das
Halten von Hunden verfügen und in der Lage sind, einen Hund so
zu beaufsichtigen, dass Menschen und Tiere durch den Hund nicht
gefährdet oder  über ein zumutbares Maß hinaus belästigt wer-
den und der Hund an öffentlichen Orten oder auf fremden Grund-
stücken nicht unbeaufsichtigt herumlaufen kann.
Für jeden Hund muss eine Haftpflichtversicherung über eine
Mindestdeckungssumme von EUR 725.000 bestehen.
An öffentlichen Orten im Ortsgebiet müssen Hunde an der Leine
oder mit Maulkorb geführt werden. Die Exkremente des Hundes,
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinterlassen
hat,  sind unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen.
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MAIBAUMSPENDE:MAIBAUMSPENDE:MAIBAUMSPENDE:MAIBAUMSPENDE:MAIBAUMSPENDE: Vielen Dank an die Familie BrBrBrBrBreuereuereuereuereuer, Stöcklhof 1, für die Spende
des diesjährigen Maibaumes!

Sonntag, 11. September 2016

13.00 bis 18 Uhr im Wikingerdorf Exlau

Familienfest auf der Donauwies’n

Das Familienfest findet nur bei Schönwetter statt.

Auf Ihren Besuch freut sich das Team des Familiennetzwerkes Mühltal
mit den Gemeinden Kirchberg, Kleinzell, St. Martin, Neufelden, Nieder-
waldkirchen, St. Ulrich und Altenfelden.

Eintritt frei !

Diesmal sorgt u.a. „Mister Stefano“ mit Comedy, Jonglage, Zauberei und
Akrobatik für ein kunterbuntes Programm.

Stier Williams ging als Sieger bei der Bundesfleischrinderschau hervor

Einen weiteren Erfolg erzielte die Familie Breuer mit ihrem Stier
Williams: Nach dem 1. Platz bei der OÖ. Fleischrinderausstellung
anlässlich der Rieder Messe im Herbst 2015 erreichte Williams
bei der Bundesfleischrinderschau wiederum den hervorragen-
den 1. Platz bei den männlichen Angusrindern.
Insgesamt wurden bei der Rinderschau, die im April bei herrli-
chem Wetter in Maishofen stattfand, 250 Tiere von 15 verschie-
denen Rassen dem Publikum präsentiert. Williams überzeugte
die Jury mit seinem enorm langen, imposanten Körper und sei-
ner exzellenten Bemuskelung.

Foto: Erzeugergemeinschaft FIH

Goldmedaille für Johann Hartl

Für seine langjährige, ehrenamtliche Tätigkeit als Erntereferent
erhielt Johann Hartl die Goldene Medaille für Verdienste um die
Republik Österreich.
Die Übergabe der Medaille erfolgte durch Bezirkshauptfrau
Wilbirg Mitterlehner im Beisein von Gattin Martha und Bürger-
meister Alfred Allerstorfer.

Foto: BH Rohrbach
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10. Juli, 14.00 Uhr
im Garten von Anita Prammer (vulgo Oberzauner), Hötzeneck 5

Termine

Sozialversicherungs-
anstalt der Bauern

Montag, 18. Juli 2016
Montag, 22. August 2016
Montag, 19. September 2016

Jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr
auf der Bezirksbauernkammer
Rohrbach, Linzer Str. 13.
Sollte für die Beratung die Mit-
nahme des Aktes erforderlich
sein, rufen Sie bitte spätestens
eine Woche vor dem Sprechtag
in der Landesstelle an (0732/
7633).

MASI-TERMINE
Die Mobile Altstoffsam-
melinsel nimmt Altstoffe an
folgenden Tagen entgegen:

Freitag, 01. Juli 2016
Freitag, 29. Juli 2016
Freitag, 26. August 2016
Freitag, 23. September 2016

Niederwaldkirchen, beim
Parkplatz Gemeindebauhof.
Anliefermöglichkeit ist jeweils
von 11.00 - 15.00 Uhr.

PAPIERSAMMLUNG
Die Entleerung der Altpapier-
tonnen erfolgt am:

Donnerstag, 14. Juli 2016
Donnerstag, 08. Sept. 2016

MÜLLABFUHR
Die Mülltonnen werden an
folgenden Tagen entleert:

Freitag, 22. Juli 2016
Freitag, 19. August 2016
Freitag, 16. September 2016

Pensionsversicherungs-
anstalt
Donnerstag, 07. Juli 2016
Donnerstag, 21. Juli 2016
Donnerstag, 04. August 2016
Donnerstag, 18. August 2016
Donnerstag, 01. Sept. 2016
Donnerstag, 15. Sept. 2016

Jeweils von 08.00 – 14.00 Uhr bei
der Gebietskrankenkasse Rohr-
bach, Stadtplatz 16.
Anmeldung erforderlich!
Telefon: 05 7807-30 39 00

SPRECHTAGE

BAUKOMMISSION

Mittwoch, 31. August 2016
Freitag, 14. Oktober 2016

Baubewilligungsansuchen sind
mindestens 2 Wochen vor dem
Termin beim Gemeindeamt ein-
zubringen.

Foto: Land OÖ

Naturschutz-
Beratungstage
Beratungen für geplante Ro-
dungen, Aufforstungen, Teich-
anlagen,.. jeweils von 9.00 -
12.00 Uhr bei der Bezirks-
hauptmannschaft Rohrbach:

Montag, 11. Juli 2016
Mittwoch, 21. Sept. 2016

Um Terminvereinbarung unter
Tel.Nr. 07289/8851-69413 oder
69415 wird gebeten.

E i n l a d u n g
zum  Gartent ag & 20-jährigen Jubiläum   des

Es spielen die „Gschaftler“ auf
„Fest-geredet“ und „Dank-gesagt“ wird auch
20 Jahre Gartenfreude gibt es zu bestaunen

durch den Garten wird geführt
für Kaffee, Kuchen & allerlei Genüsse ist gesorgt

Bitte „Mitbringsel“ aus dem Garten
oder Aufgelesenes/Gefundes mit-
bringen. Elisabeth Pehersdorfer
und Ute Obermüller werden an das
mitgebrachte „Naturchaos“ kreativ
gestalterisch Hand anlegen.
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Sommerkunst im Steinhaus
„„„„„vvvvvererererersponnen & vsponnen & vsponnen & vsponnen & vsponnen & verwerwerwerwerwobenobenobenobenoben“““““

Die Sommerkunst im Steinhaus Oberzauner streckt dieses Jahr mit zwei
ganz besonderen KünstlerInnen ihre Fühler über Hötzeneck in Richtung
Haslach und das Mühlviertel aus.
Das Mühlviertel, insbesondere Haslach, war einst eine Hochburg der Weber
von Weltruf.  Einer Handvoll engagierter Menschen ist es zu verdanken, dass
dieses kulturelle Erbe nicht gänzlich in Vergessenheit gerät. Dazu zählt von
der ersten Stunde an die Künstlerin Susanne Heindl. Sie ist Mitinitiatorin
und Wegbereiterin für den heutigen Verein Textile Kultur Haslach.

Unter dem Titel  „Draht Verwoben“  zieht die international renom-
mierte Textilkünstlerin Susanne Heindl sozusagen in das Stein-
haus ein, erobert es mit ihren dreidimensionalen Objekten aus Kup-
fer- und Kupferlackdrähten. Ja, die Weberin Heindl ist eine Experi-
mentierfreudige. Sie verlässt immer wieder einmal den Pfad her-
kömmlicher Webmaterialien und Webtechniken. So entstehen ihre
schwebenden, räumlichen Gebilde mit unwiderstehlicher Sog-
wirkung, die mehr als nur sichtbare Gestalt haben.

Auf eine ganz andere Art „versponnen“ geht es im Oberzauner
Heuboden weiter. Der 2015 verstorbene Künstler Fritz Walter
Jetzinger ging mit offenen Augen durch die Natur. Speziell
das Mühlviertel mit seinen vielen Mühlen liebte er. Seine Ver-
bundenheit mit der Natur und Ehrfurcht vor der Schöpfung
kam im Sammeln von  Fundstücken wie z.B.: Holzfindlingen,
Wurzeln, Baumschwämmen etc. zum Ausdruck. Aber auch
weggeworfener – scheinbar unnütz gewordener – Alltags-
gegenstände nahm er sich an, kombinierte sie neu, formte
sie zu Kunst, indem er sie aus ihrer ursprünglichen Funkti-
on herausholte. Zumeist aber dienten ihm diese Fundstücke
als Inspirationsquelle seines bildnerischen Werkes, was

durch einige exemplarische Gegenüberstellungen von Fundstück und Kunstwerk eindrücklich sicht-
bar wird. Er hätte dafür wahrscheinlich den Titel „Natural Ready Mades“ gewählt.

Die Eröffnung der Sommerkunst im Steinhaus findet am Sonntag,Die Eröffnung der Sommerkunst im Steinhaus findet am Sonntag,Die Eröffnung der Sommerkunst im Steinhaus findet am Sonntag,Die Eröffnung der Sommerkunst im Steinhaus findet am Sonntag,Die Eröffnung der Sommerkunst im Steinhaus findet am Sonntag,
2121212121..... A A A A Augugugugugususususust um 14 Uhrt um 14 Uhrt um 14 Uhrt um 14 Uhrt um 14 Uhr,,,,, Hö Hö Hö Hö Hötztztztztzeneceneceneceneceneck 5,k 5,k 5,k 5,k 5, v v v v vulgulgulgulgulgo Oberzao Oberzao Oberzao Oberzao Oberzauner suner suner suner suner statatatatatttttttttt.....

Die Textilkünstlerin Susanne Heindl sowie Silvia Jetzinger, Witwe und Werkverwalterin von Fritz
Walter Jetzinger, sind anwesend. Maria Anastasia Druckenthaner kuratiert die Arbeiten von Fritz
Walter Jetzinger. Musikalische Begleitung: Gerd Anke.
Zur Stärkung des „Sehwillens“ gibt es Ess- und Trinkbares.

Ich freue mich auf eine sich von der Kunst „umgarnen und einspinnen lassende Zeit“ und lade alle
Interessierten herzlichst dazu ein.

Anita Prammer

P.S.: Die Werke können bis 11. September besichtigt werden (0699 19 26 42 72).
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Herzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zumHerzliche Gratulation zum
HochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläumHochzeitsjubiläum

Zur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlichZur Geburt gratulieren wir herzlich

Gerald Zehetleitner und Silvia Pointner,
Hötzeneck 26, haben sich am 13.03.2016
am Standesamt Niederwaldkirchen das
Ja-Wort gegeben.

Herzliche Gratulation zur HochzeitHerzliche Gratulation zur HochzeitHerzliche Gratulation zur HochzeitHerzliche Gratulation zur HochzeitHerzliche Gratulation zur Hochzeit

Birgit und Gerhard Mittermayr, Simaden 12/2 Laurin
DI (FH) Johannes und FM Marjo Annikki Wiesinger, Hötzeneck 6 Noah Rafael

Fidler Franz und Maria, Hötzeneck 18,
feierten das Jubiläum der Diamantenen
Hochzeit. wozu auch Vertreter der Ge-
meinde, des Bauernbundes und des
Seniorenbundes herzlich gratulierten.

Johannes Breuer und Nicole Wolfsteiner,
Stöcklhof 1/2, haben am 28.05.2016 am
Standesamt Feldkirchen (Schloss
Mühldorf) geheiratet.

Hintenberger Frieda
Pehersdorf 12
30.07., 89 Jahre

Allerstorfer Franz
Pehersdorf 8
11.08., 87 Jahre

Höllinger Rosa
Baumgartsau 18
28.08., 84 Jahre

Wir wünschen unserenWir wünschen unserenWir wünschen unserenWir wünschen unserenWir wünschen unseren
Jubilaren alles Gute undJubilaren alles Gute undJubilaren alles Gute undJubilaren alles Gute undJubilaren alles Gute und

vor allem Gesundheit!vor allem Gesundheit!vor allem Gesundheit!vor allem Gesundheit!vor allem Gesundheit!

Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:Unsere älteren GemeindebürgerInnen feiern Geburtstag:

Fidler Maria
Hötzeneck 18
04.07., 87 Jahre

Böck Theresia
Bairach 1
07.07., 86 Jahre

Stelzer Johann
Ederweg 3
22.07., 84 Jahre

Grabner Herta
Fichtenweg 2
30.08., 75 Jahre

Ratzenböck Franz
Hötzeneck 24
30.08., 92 Jahre

Im Septemer feiern Alois und Gabriele Brunnmayr, Sportstraße 20,
das Silberne Hochzeitsjubiläum.
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Franziska Stelzer, Ederweg 3, feierte die Voll-
endung des 80. Lebensjahres. Neben Bürger-
meister Allerstorfer gratulierte auch
Bauernbundobfrau Margareta Haider.

Maria Kobler, Hötzeneck 1, feierte im Kreise
ihrer Familie den 80. Geburtstag.
Es gratulierten auch Bürgermeister Alfred
Allerstorfer, Bauernbundobfrau Margareta
Haider, die Leiterin der Kath. Frauenbewegung
Rosa Pointner und Seniorenbundobmann
Siegi Schirz!

Josef Hintenberger, Pehersdorf 12, vollen-
dete das 85. Lebensjahr. Bürgermeister
Alfred Allerstorfer, Bauernbundobfrau
Margareta Haider und Seniorenbund-
obmann Siegi Schirz überbrachten dem
Jubilar die besten Wünsche.

Alles Gute zum Geburtstag...Alles Gute zum Geburtstag...Alles Gute zum Geburtstag...Alles Gute zum Geburtstag...Alles Gute zum Geburtstag...

Alois Pöchtrager, Simaden 2a, vollendete das 80. Le-
bensjahr, wozu auch Bürgermeister Allerstorfer als
Vertreter der Gemeinde die besten Wünsche über-
brachte.

Johann Plakolb, Hötzeneck 26, feierte im
Beisein von Altbürgermeister Franz
Kobler, Bürgermeister Alfred Allerstorfer
und Seniorenbundobmann Siegi Schirz
die Vollendung des 85. Lebensjahres.
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Leibetseder Melanie, Pehersdorf 5,
hat an der HLW Rohrbach mit Aus-
bildungsschwerpunkt Mediendesign
die Diplom- und Reifeprüfung abge-
legt.

Gratulation zur bestandenenGratulation zur bestandenenGratulation zur bestandenenGratulation zur bestandenenGratulation zur bestandenen
ReifeprüfungReifeprüfungReifeprüfungReifeprüfungReifeprüfung

Stelzer Lukas, Blumenweg1, hat an
der HTL Neufelden maturiert.

Weinbauer Klaus, Sportstraße 11, hat
an der HTL Neufelden im Aus-
bildungszweig Betriebsinformatik
mit gutem Erfolg maturiert.

Peherstorfer Tobias, Pehersdorf 30,
hat an der HTL 1 in Linz, Ausbildungs-
zweig Hoch- und Tiefbau die Matura
mit gutem Erfolg abgelegt.

Kapfer Katharina, Hötzeneck 23, leg-
te an der  Bundesbildungsanstalt für
Kindergartenpädagogik (BAKIP) Linz,
Lederergasse die Reifeprüfung ab.

Bitte informieren Sie uns über Auszeichnungen, Meisterprüfungen, Matura,
Facharbeiterprüfung mit Auszeichnung usw., damit wir gratulieren können!

Obermüller Carolin Phila, Sportstraße
22, hat am BG/BRG Rohrbach die Ma-
tura abgelegt.
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Wir trauern um...Wir trauern um...Wir trauern um...Wir trauern um...Wir trauern um...

Josef Kapeller, vlg. Schmied Sepp, Ulrichstraße 6, ist am 10. Juni 2016
im 65. Lebensjahr verstorben.

Er war 30 Jahre - von 1979 bis 2009 - in der Gemeindepolitik tätig.
Seit 1979 trug er als Mitglied des Gemeinderates, ab 1996 als Ge-
meindevorstand und ab 1997 als Vizebürgermeister wesentlich zum
Wohl der Gemeinde bei. Er hat viele Entscheidungen und Beschlüsse
mitgetragen. Als Beispiel seien hier der Turnsaalbau und der
Sportplatzbau angeführt.  Auch im Sportverein und bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr hat er mit viel Einsatzfreude mitgewirkt und dabei
viel bewegt.

Für seine Verdienste wurde ihm im Dezember 2009 der Goldene Ehrenring der Gemeinde
St. Ulrich verliehen.

Im ÖAAB hatte Josef Kapeller von 1981 – 2013 die Funktion des Obmannes für die Orts-
gruppe St. Ulrich inne, von 2001 - 2011 war er ÖVP-Obmann Stellvertreter.
Für den OÖ. Zivilschutzverband war er viele Jahre - vorerst als Funkmelder, später als
Zivilschutzbeauftragter – tätig, wofür ihm im April 2016 mit einer Ehrenurkunde Dank und
Anerkennung ausgesprochen wurde.

Foto: Kirschner



Seite 12Seite 12Seite 12Seite 12Seite 12

StStStStSt..... Ulric Ulric Ulric Ulric Ulrichhhhh

Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016

Juli

ü 01. Zu Besuch bei Biogärtner KARL PLOBERGER, Abfahrt um 14.20 Uhr, VS St. Ulrich
ü 03. Feuerwehr-Frühschoppen, Sportplatz St. Ulrich
ü 09. Dämmerschoppen mit der Marktmusikkapelle St.Peter, HopfenErlebnisHof, 18.00 Uhr
ü 10. OGV: Gartentag bei Anita Prammer, vlg. Oberzauner, Hötzeneck 5, ab 14.00 Uhr
ü 13. Grillabend mit AMA-Grillmeister Hans Enzenhofer, GH Lang, ab 18.00 Uhr
ü 15. Grillabend im Wirtshaus St.Ura, ab 17.00 Uhr
ü 22. Stammtisch der Bäuerinnen, Hopfenstub’n, ab 19.00 Uhr (Grillabend)

August

ü 03. Grillabend mit AMA-Grillmeister Hans Enzenhofer, GH Lang, ab 18.00 Uhr
ü 12. Grillabend im Wirtshaus St.Ura, ab 17.00 Uhr
ü 19. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
ü 19. Blutspendeaktion, Rotkreuzhaus Neufelden, 15.30 - 20.30 Uhr
ü 21. „Sommerkunst im Steinhaus“, Hötzeneck 5, vlg. Oberzauner,  ab 14.00 Uhr

September

ü 03. „Den Schwammerln auf der Spur“, OGV, Pfarrheim St.Peter, 18.00 Uhr
ab 20.00 Uhr Fotovortrag von Ernst Kittinger

ü 04. Pilzausstellung, OGV, Pfarrheim St.Peter, vormittags
ü 04. Grillfest, Wirtshaus St.Ura, ab 11.00 Uhr
ü 07. Seniorenstammtisch, Gasthaus St. Ura, 14.00 Uhr
ü 11. Familienfest im Wikingerdorf Exlau, 13.00 - 18.00 Uhr
ü 20. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
ü 21. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

Oktober

ü 05. Seniorenstammtisch, Hopfenstub’n, 14.00 Uhr
ü 11. OGV, Jahresprogrammerstellung 2017, Gasthaus Höller, St. Peter, 19.30 Uhr
ü 19. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr
ü 21. Gruppenübung Freiwillige Feuerwehr, 19.00 Uhr
ü 26. Weißwurstparty mit Bieranstich und Verkostung von regionalen Bieren, Gasthaus Lang

November

ü 02. Seniorenstammtisch, Gasthaus Lang, 14.00 Uhr
ü 16. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

Dezember

ü 07. Seniorenstammtisch, Gasthaus St. Ura, 14.00 Uhr
ü 10. FF-Jahreshauptversammlung, Gasthaus Lang, 19.00 Uhr
ü 13. Gemeinderatssitzung, FF-Haus, 20.00 Uhr
ü 21. Stammtisch Zeitbank 55+ Hansbergland, Gasthaus Höller, 16.00 Uhr

 V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r

Pehersdorf 5, 4116 St.Ulrich
Fon: 07282-8143
Mobil: 0664-16 16 751
Web: www.leibetseder-erdbau.at

LEIBETSEDER
Erdbau   Steinfräse

InformationInformationInformationInformationInformation



Seite 13Seite 13Seite 13Seite 13Seite 13Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016

StStStStSt..... Ulric Ulric Ulric Ulric Ulrichhhhh

Hausgemachte PizzasHausgemachte PizzasHausgemachte PizzasHausgemachte PizzasHausgemachte Pizzas
auch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmenauch zum Mitnehmen

Freitag -SonntagFreitag -SonntagFreitag -SonntagFreitag -SonntagFreitag -Sonntag
*********************************************************************************************************

Fußball Euro 2016: Fußball Euro 2016: Fußball Euro 2016: Fußball Euro 2016: Fußball Euro 2016: Alle EM-Spiele werden im Gastgarten übertragen!Alle EM-Spiele werden im Gastgarten übertragen!Alle EM-Spiele werden im Gastgarten übertragen!Alle EM-Spiele werden im Gastgarten übertragen!Alle EM-Spiele werden im Gastgarten übertragen!

Grillabend Grillabend Grillabend Grillabend Grillabend mit AMA-Grillmeister Hans Enzenhofer am

Mittwoch, 13. Juli und Mittwoch, 03. Aug. 2016Mittwoch, 13. Juli und Mittwoch, 03. Aug. 2016Mittwoch, 13. Juli und Mittwoch, 03. Aug. 2016Mittwoch, 13. Juli und Mittwoch, 03. Aug. 2016Mittwoch, 13. Juli und Mittwoch, 03. Aug. 2016,,,,,     jeweils ab 18.00 Uhr

Familie Lang . Pehersdorf 16 . 4116 St. Ulrich .
Fon/Fax: 07282/8077
E-Mail: mila@speed.at .
Web: www.gasthaus-lang.at

Hebammenabend für SchwangereHebammenabend für SchwangereHebammenabend für SchwangereHebammenabend für SchwangereHebammenabend für Schwangere
Leitung: Regina Hofbauer und Barbara Mahringer (Hebammen)
Wo: Untergeschoß des Gemeindeamtes Niederwaldkirchen

Termine: 06. Juli 2016 02. Nov. 2016
07. Sept. 2016 07. Dez. 2016
05. Okt. 2016

Anmeldung unter 07231/33075

SpezialitätenwochenSpezialitätenwochenSpezialitätenwochenSpezialitätenwochenSpezialitätenwochen

Juli:Juli:Juli:Juli:Juli:
Burgerwochen und Pilze undBurgerwochen und Pilze undBurgerwochen und Pilze undBurgerwochen und Pilze undBurgerwochen und Pilze und
ScScScScSchhhhhwammerl in den wammerl in den wammerl in den wammerl in den wammerl in den TTTTTopopopopopfffff

August:August:August:August:August:
SALASALASALASALASALATE UND GEMÜSEWTE UND GEMÜSEWTE UND GEMÜSEWTE UND GEMÜSEWTE UND GEMÜSEWOCHENOCHENOCHENOCHENOCHEN

InformationInformationInformationInformationInformation

Der Hebammenabend bietet Frau-
en die Gelegenheit von Beginn der
Schwangerschaft bis zur Geburt
von einer Hebamme begleitet zu
werden. Für die Zeit nach der Ge-
burt wird ein Babymassagekurs
und Nachbetreuung angeboten.
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Morgenstimmung in St. Ulrich

Welche Welt wünsche ich mir?

Angesichts dessen, was sich in der Welt alles abspielt, bleiben durchaus viele Wünsche offen.

Wir leben in einer Zeit großer Herausforderungen und Veränderungen:

Flüchtlingskrise,

Bedrohung durch Terror,

Krieg und Krankheiten,

Wirtschafts- und Währungskrisen.

       Wir sind konfrontiert mit Lügen und Unterdrückung,

Gier, Rücksichtslosigkeit und Umweltzerstörung,

Dürre, Hunger, Not und Elend …

All dies kann zu großer Verunsicherung, Ängsten und Stress führen. Gleichzeitig kann das aber auch

der Boden für persönliches Wachstum sein:

Ich kann mich bewusst ab und zu zurückziehen in die Stille und auf meine innere Stimme horchen.

Dadurch wächst in mir Friede und Zuversicht …

und das ist bereits der Anfang für eine andere, schönere Welt …

Jeder kann in seinem eigenen Leben beitragen zu einer besseren Welt.

Ich kann mich täglich bemühen, nach

humanen, ethischen und spirituellen Werten zu leben!

                        Jeder Mensch sollte sich eine   Schatzkiste    bauen.                   

Was mag da wohl drinnen sein? — Lauter „Dinge“ die nichts kosten und dennoch unbezahlbar sind:

lauter Werte. Werfen wir doch einen Blick hinein in diese Kiste. Da finden wir z.B.

Ja, ich wünsche mir eine bessere Welt. Je mehr Menschen eine solche spirituelle Schatzkiste besit-

zen und je mehr sie davon Gebrauch machen, desto besser wird unsere Welt.

(Wertvolle Anregungen zu diesem Artikel verdanke ich Paul Arjuna Nathschläger von der Yoga – Akademie Austria)

Ein Mensch, der sich selbst liebevoll behandelt,
wird auch anderen Menschen, der Natur und der ganzen Schöpfung
achtsam, wertschätzend und ehrfürchtig begegnen.

Solidarität

Mitgefühl

Zusammenhalt

Gemeinschaftssinn

Wohlwollen

Verständnis

Wahrhaftigkeit

Verlässlichkeit

Freundschaft und Liebe

Respekt

Ehrlichkeit

Genügsamkeit

Rücksichtnahme
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Regelmäßig recken und strecken erspart dir im Alter den Stecken

Die folgenden Übungen bauen Stress ab, verbessern die Körperhaltung, stärken die Muskulatur und
fördern Kreislauf und Verdauung.

1. Entspanne dich zunächst tief atmend in Rückenlage. Dann zieh das
rechte Knie mit beiden Händen an die Brust. Halte es dort einige
Atemzüge lang und genieße, wie sich dein Rücken entspannt.
Kurze Pause, dann gegengleich.

2. Nun massieren wir mit der Beckenschaukel die Bauchorgane:
Rückenlage. Die Füße werden nahe am Gesäß aufgestellt, die Arme
liegen mit den Handflächen nach unten neben dem Körper. Nun zieh
den Nabel zur Wirbelsäule und drücke die Lendenwirbel sanft in
den Boden. Schiebe zugleich das Steißbein nach vorne.
Einige Wiederholungen.

3. Drücke abermals die Lendenwirbel in die Matte und hebe dich lang-
sam Wirbel für Wirbel empor in die Brücke. Halte diese Stellung
ein paar Atemzüge lang und rolle Wirbel für Wirbel zurück in die Aus-
gangsstellung. Einige Wiederholungen.

4. Als Ausgleich zur Brücke genießen wir nun
die Stellung des Kindes: eine Wohl-
tat für den Kopf-, Nacken- und Brust-
bereich, aber auch für den Rücken und die
Hüften. Beuge dich aus dem Fersensitz
langsam nach vorne, bis die Stirn den Bo-
den berührt, deine Arme liegen entspannt
neben dem Körper.
Du kannst anfangs aber auch eine leichtere Variante wählen: Die Stirn wird auf die übereinander-
gelegten Hände gelegt. Atme tief und ruhig ein und aus.

5. Eine Steigerung ist das Kaninchen. Diese Stellung öffnet den Rü-
cken, den Nacken und die Schultern und beruhigt die Nerven. Aus der
Stellung des Kindes schiebe deinen Kopf näher an die Knie, umfasse
mit den Händen die Fersen. Nun hebe dein Gesäß, mach einen Buckel
und rolle von der Stirn auf den Kopf. Verharre in dieser Stellung einige
Atemzüge lang. Dann zurück in die Stellung des Kindes.

6. Abschließende Entspannung mit ruhiger Tiefatmung in der Rücken-, Bauch- und/oder Seitlage.

                                 Viel Erfolg! Wenn du regelmäßig übst, wird aus der Mühe ein Genuss!

 

Übrigens, für Yoga ist man nie zu alt!!! KuUS
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Aus unserer SchuleAus unserer SchuleAus unserer SchuleAus unserer SchuleAus unserer Schule

SchulschlussSchulschlussSchulschlussSchulschlussSchulschluss

Nur noch wenige Tage und schon wieder ist ein Schuljahr zu Ende. Für dreizehn Schülerinnen und
Schüler sind es die letzten Tage in der Volksschule. Sieben Kinder  werden im Herbst  die NMS
Niederwaldkirchen und sechs Mädchen die Musikhauptschule in Neufelden besuchen. Ich hoffe, für
sie geht eine schöne Zeit zu Ende und sie werden sich gerne an die Volksschulzeit  erinnern.

TTTTTag der oag der oag der oag der oag der offffffffffenen enen enen enen enen TTTTTürürürürür

Zum ersten Mal fand in unserer Schule ein „Tag der of-
fenen Tür“ statt. Genauer gesagt, ein Nachmittag für alle
Interessierten. In die Ausstattung der Schule wurde im
Zuge der Nachmittagsbetreuung sehr viel Geld inves-
tiert. An diesem Nach-
mittag, den die Kinder
mit verschiedenen Dar-
bietungen gestalteten,
sollte auch ein Einblick
in die verschiedenen
Lernmaterialen und die
Arbeit der Kinder gege-
ben werden.

RadfahrprüfungRadfahrprüfungRadfahrprüfungRadfahrprüfungRadfahrprüfung

So wie jedes Jahr wurde die Radfahrprüfung durchgeführt. Frau
Elfriede Maier bereitete die Kinder vor. Alle Schüler bestanden die
Prüfung und der Polizist bescheinigte unseren Schülern gute Rad-
fahrkenntnisse. Nach der Prüfung gab es eine Stärkung mit Ge-
tränken und Jause, die die Eltern für die Kinder bereitstellten.

RückblickRückblickRückblickRückblickRückblick

Unsere Schule bekam heuer Unterstützung in der Nachmittagsbetreuung durch die Organisation
ISK.  In den angebotenen Workshops, darunter Tanz,  Töpfern oder Besuche zu bestimmten Themen
im Funtasia sollen die Interessen der Kinder gefördert  und ihre soziale Kompetenz gestärkt werden.
Michaela verstärkte das Nachmittagsbetreuungsteam und half den Kindern bei den Hausübungen
oder beim Lesen. Wir hoffen, dass wir auch nächstes Schuljahr wieder an diesem Projekt teilhaben
können.

„Schauturnen“ anlässlich
Tag der offenen Tür in der

Volksschule.

Gesunde JauseGesunde JauseGesunde JauseGesunde JauseGesunde Jause

Für besonderen Genuss sorgte immer wieder auch die „Gesunde
Jause“. Die Eltern gaben sich sehr viel Mühe, dekorierten die Ti-
sche wunderschön und überraschten immer wieder mit neuen
Ideen. Eine besondere Attraktion waren die Burger, die
Wolfgang Hofer als Grillmeister und Markus Atzlesberger
als Assistent zubereiteten. Allen Eltern herzlichen Dank
für ihr Engagement und ihre Mühe.
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Gerne  möchte ich mich noch für die gute Zusammenarbeit mit dem Elternverein bedanken. Er hat für
unsere Anliegen immer ein offenes Ohr und unterstützt die Kinder auch durch finanzielle Beiträge.

Bedanken möchte ich mich auch noch bei unserem Schulwart, der dieses Jahr wieder für ein saube-
res Schulhaus gesorgt hat und auch sonst sehr kooperativ war. Besonders sein handwerkliches
Geschick ist für uns von großem Nutzen. Ich wünsche ihm nach der Grundreinigung einen schönen
Urlaub.

Abschließend wünsche ich unseren Schulabgängern  viel Erfolg in ihrer neuen Schule und dass sie
ihre Talente nützen und Freude am Lernen haben.

       Frohe und erholsame Ferien!
VD Inge Fernando

SporttagSporttagSporttagSporttagSporttag

In der zweiten Junihälfte findet in Zusammenarbeit mit der Sportunion St. Ulrich noch ein Sporttag
statt, bei dem die Schüler  verschiedene Sportangebote kennenlernen können. Mitglieder der Sport-
union helfen bei der Durchführung mit. Kinder für Bewegung und Sport zu begeistern, ist ein großes
Anliegen unserer Schule. Danke für jede Unterstützung.

TTTTTererererermineminemineminemine

Ende Juni werden wir das Schauturnen in der NMS in NWK besuchen. Es findet alle vier Jahre statt
und ist jedes Mal sehr beeindruckend.
Am Montag in der letzten Schulwoche besuchen wir, wie jedes Jahr,  den „Musischen Abend“ in der
MHS Neufelden und sind immer wieder begeistert von den Darbietungen der Schüler und den Ideen
der Lehrer. Man kann die Veranstaltung auch am Abend besuchen, es lohnt sich.
Am Dienstag gibt es für unsere Kinder einen Entspannungstag. Herr Karl Fidler stellt den Kindern
verschiedene Instrumente vor und nimmt sie mit auf eine Klangreise.
Wenn das Wetter mitspielt, möchten wir auch noch gerne eine Badefahrt machen. Vielleicht ist der
Besuch eines Freibades möglich.
Am Freitag werden nach einem Wortgottesdienst die Zeugnisse verteilt.

Vermögenssparbuch
1,0 % Zinsen

Laufzeit 7 Jahre, Fixzinssatz für die gesamte Laufzeit
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SpielgruppeSpielgruppeSpielgruppeSpielgruppeSpielgruppe

Neues von unserem SPIEGEL-Treffpunkt

Das Spielgruppenjahr ist wieder schnell vergangen. Wir haben
mit den Kindern und ihren Begleitpersonen gesungen, gespielt,
getanzt, gelacht und die Feste im Jahreskreis gefeiert. Wir ha-
ben die Vormittage mit den Kindern sehr genossen.

Bedanken wollen wir uns an dieser Stelle ganz besonders bei Maria Kainberger, die bei personellen
Engpässen als zweite Spielgruppenleiterin eingesprungen ist!

Aber auch außerhalb der Spielgruppe war unser SPIEGEL-Team aktiv:
Im Februar initiierten wir eine Unterschriftenaktion, mit der wir erreichen wollen, dass künftig auch
Spielgruppen wieder zu einem vergünstigten Tarif auf die „Schule am Bauernhof“-Betriebe (z.B.
Funtasia) dürfen. Mit Anfang des Jahres wurde die Förderung für Spielgruppen und Vereine einge-
stellt. Wir setzen uns dafür ein, dass diese Förderung wieder eingeführt wird – mit dem Argument,
dass durch den Besuch solcher Bauernhöfe auch für Spielgruppen-Kinder und ihre Eltern ein
förderungswürdiger Bildungsmehrwert geschaffen wird. Da Nicole Atzlesberger seit Anfang des Jah-
res auch als Regionalbegleiterin für alle SPIEGEL-Treffpunkte in der Region Oberes Mühlviertel West
tätig ist, konnte diese Unterschriftenaktion auf alle interessierten SPIEGEL-Treffpunkte in ganz Ober-
österreich ausgedehnt werden.

Wir nahmen bei einem vom Familiennetzwerk Mühltal veranstalteten Meeting mit Frau Bundesmini-
sterin Dr. Sophie Karmasin in Kleinzell teil. Besonders freuten wir uns über die anerkennenden Worte
vom ebenfalls anwesenden Leiter des Familienreferates, Herrn Mag. Franz Schützeneder: Die 200
SPIEGEL-Treffpunkte in Oberösterreich sind wichtige Anlaufstellen für Familien in den Bereichen
Spielgruppen und Elternbildung. Gerne sind auch wir als SPIEGEL-Treffpunkt St. Ulrich eine solche
Anlaufstelle und wir bemühen uns, durch unsere freiwillige Tätigkeit ein Stück zur Familien-
freundlichkeit unserer Gemeinde beizutragen.

Am Muttertag gestalteten wir in der Kapelle eine Maiandacht zum Thema „Elternrolle“. Im Zuge der
Vorbereitung brachten wir auch die Liederheftchen für Maiandachten wieder in Schuss.

Unsere Spielgruppenkinder 2015/2016 – Schön und lustig war’s mit euch!
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Stellenausschreibung

Für unseren SPIEGEL-Treffpunkt suchen wir ab September eineN engagierteN ehrenamtlicheN
SpielgruppenleiterIn für unsere Eltern-Kind-Gruppe.

Was wir uns von dir wünschen:

Ø Allgemeines Interesse an Erziehung und spielerischem Lernen in Eltern-Kind-Gruppe und Fa-
milie

Ø Identifikation mit dem Konzept von SPIEGEL (siehe www.spiegel-ooe.at) – „Mit Kindern wach-
sen“

Ø Gemeinschaftliche Planung und Durchführung von Eltern-Kind-Gruppen im Turnsaal der Volks-
schule St. Ulrich (inkl. nötiger Vorbereitungsarbeiten) – vorwiegend vormittags

Ø Aktive und kollegiale Zusammenarbeit im SPIEGEL-Team St. Ulrich
Ø Zusammenarbeit mit Gemeinde, Volksschule und Vereinen für diverse Veranstaltungen
Ø Besuch von Fortbildungen

Was wir bzw. die Organisation SPIEGEL dir bietet:

Ø Gute bestehende Organisationsstruktur unseres SPIEGEL-Treffpunktes
Ø Jederzeitige Unterstützung durch unser SPIEGEL-Team
Ø Zahlreiche Materialien und Behelfe für die Planung und Durchführung von Eltern-Kind-Gruppen
Ø Symbolische Aufwandsentschädigung sowie Anmeldung als SPIEGEL-Mitarbeiterin
Ø Kostengünstige bzw. kostenfreie Workshops, Infotage und Vorträge zu Erziehungs- und Familien-

themen
Ø Zahlreiche Erfahrungen und Informationen (zB in Workshops, Vorträgen etc.), die auch für dich

und deine eigene Familie wertvoll sind
Ø Freiwillig: Möglichkeit zur kostengünstigen Ausbildung als Eltern-Kind-Gruppenleiterin (mit Op-

tion für den Aufbaulehrgang – Ausbildung zu HelferInnen in Kinderbetreuungseinrichtungen) –
nähere Infos unter www.spiegel-ooe.at

Bei Interesse und für nähere Auskünfte freuen wir uns über deinen Anruf oder deine E-Mail:
Nicole Atzlesberger: 0650/ 422 94 91 oder n_atzlesberger@hotmail.com
Jutta Bohdal: 0650/ 701 28 59 oder j.bohdal@gmx.at

Den offiziellen Abschluss des Spielgruppenjahres bildete ein
gemütliches Abendessen mit den Müttern in der Hopfenstub‘n.
Für einige Kinder und Mütter war dies das letzte Spielgruppen-
jahr vor einem neuen Lebensabschnitt. Besonders hervorheben
wollen wir Gitti Kobler, unsere wohl treueste Spielgruppen-
Mama: Liebe Gitti, du warst über Jahre durchgehend mit deinen
Kindern in den Spielgruppen, hast viele Spielgruppenleiterinnen
und daher auch ganz unterschiedliche Spielgruppen-Konstel-
lationen miterlebt und du hast uns während dieser gesamten
Zeit mit Milch für den Kaffee versorgt. Dafür sagen wir ganz herz-
lich DANKE!

Der Abschluss jedes Spielgruppenjahres geht für unser Team
immer auch einher mit der ersten Grobplanung für das neue Spielgruppenjahr.
Für die kommende Spielgruppensaison ab September/Oktober suchen wir noch ganz dringend eineN
SpielgruppenleiterIn für die Kinder ab einem Jahr bis zum Kindergarteneintritt (siehe Stellenaus-
schreibung!). Nicole Atzlesberger erwartet wieder Nachwuchs und wird ab Herbst eine Babygruppe
für Babys bis zu einem Jahr bei sich zuhause anbieten. Die Anmeldung für die Spiel- und Baby-
gruppensaison 2016/2017 ist ab sofort bei Nicole Atzlesberger (0650/4229491 oder
n_atzlesberger@hotmail.com) möglich.

Liebe Gitti! Danke für deine Treue
und für die Kaffeemilch!



Seite 20Seite 20Seite 20Seite 20Seite 20

StStStStSt..... Ulric Ulric Ulric Ulric Ulrichhhhh

Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016

ÖVP aktivÖVP aktivÖVP aktivÖVP aktivÖVP aktiv



Seite 21Seite 21Seite 21Seite 21Seite 21Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016Juni 2016

StStStStSt..... Ulric Ulric Ulric Ulric UlrichhhhhOrtsbauernschaftOrtsbauernschaftOrtsbauernschaftOrtsbauernschaftOrtsbauernschaft

Besuch bei den FarmgoodiesBesuch bei den FarmgoodiesBesuch bei den FarmgoodiesBesuch bei den FarmgoodiesBesuch bei den Farmgoodies

Am 12. April durften wir den Betrieb von Günther
und Judith Rabeder besuchen. Nach einem ge-
mütlichen Frühstück beim Berger machten wir
uns auf den Weg zum „Emer“, wo uns Günther
bereits erwartete. In den folgenden zwei Stun-
den erfuhren wir viel Interessantes und Wis-
senswertes rund um den Anbau, die Verarbei-
tung und die Vermarktung der Ölfrüchte auf sei-
nem Betrieb. Zum Schluss gab es eine kleine
Verkostung und die Möglichkeit im Hofladen ein-
zukaufen.

Einladung zum Grillabend

am 22. Juli 2016 ab 19.00 Uhram 22. Juli 2016 ab 19.00 Uhram 22. Juli 2016 ab 19.00 Uhram 22. Juli 2016 ab 19.00 Uhram 22. Juli 2016 ab 19.00 Uhr     in der Hopfenstubnin der Hopfenstubnin der Hopfenstubnin der Hopfenstubnin der Hopfenstubn

Das Team der Hopfenstube wird uns an diesem Abend mit Köstlichkeiten
vom Grill verwöhnen. Wir laden euch und eure Familie dazu herzlich ein und
bitten um Anmeldung bei uns.

Das Team der Bäuerinnen

Christine 0664/75005828
Gitti 07282/8050

Maria 0664/9263390
Monika 07282/8029

Aktivitäten der Bäuerinnen

Am   Samstag, 9. Juli 2016   lädt die
Hopfenstub'n ab 18.00 Uhr zum gemütlichen

Dämmerschoppen.

Einladung zum Dämmerschoppen

Für die musikalische
Unterhaltung sorgt die

Marktmusikkapelle  St. Peter am Wimberg
mit einem bunten Programm -

vom traditionellen Marsch
über zünftige Polkas

bis Schlagerhits
zum Mitsingen.

Die Veranstaltung findet am
HopfenErlebnisHof im Zelt statt.

Familie Allerstorfer und die
Marktmusikkapelle St. Peter

freuen sich auf euer Kommen!
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Mit tiefem Schmerz mussten wir in den letzten Tagen von unserem lang-
jährigen Obmann Josef Kapeller vulgo „Schmied Sepp / Schmied Pepi /
KaSe“ Abschied nehmen.

Pepi hat im Jahr 1988 als Gründungsobmann die „Geburt“ der Sportunion
St. Ulrich  federführend eingeleitet und gemeinsam mit der Gemeinde St. Ulrich den Neubau der
Sportanlagen in die Wege geleitet. Maßgeblich waren dabei neben der Bereitschaft zum Verkauf der
erforderlichen Grundstücke auch seine tausende freiwilligen Arbeitsstunden für den Bau des Sport-
platzes, der Asphaltbahnen samt Überdachung, des Tennisplatzes und des Clubhauses.

Mitarbeit im Verein, Gesellschaft und soziale Kontakte waren ihm stets wichtig. Umso mehr werden
wir seine Geselligkeit und gute Laune, seine Hilfsbereitschaft und Eigeninitiative …uvm… vermissen.
Seine schwere Krankheit hat Pepi und seiner Familie in den letzten Monaten viele Entbehrungen,
große Schmerzen und ein Wechselbad zwischen kurzfristiger Hoffnung und herben Enttäuschun-
gen abverlangt.

In tiefer Trauer müssen wir vom „Schmied Sepp“ Abschied nehmen, werden ihn aber in unseren
Gedanken als lebenslustigen, liebevollen und hilfsbereiten Menschen in Erinnerung halten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie in diesen schweren Stunden der Trauer und Einsamkeit.

Alfred Pichler
Obmann der Sportunion St. Ulrich i. M.

Neues aNeues aNeues aNeues aNeues aus der Sektion us der Sektion us der Sektion us der Sektion us der Sektion TTTTTennis - ennis - ennis - ennis - ennis - „„„„„WWWWWas tut sicas tut sicas tut sicas tut sicas tut sichhhhh“““““

nnnnn Tennis-Trainingslager in Kroatien mit 6 Teilnehmern im April 2016
nnnnn Tennis Mannschaftsmeisterschaft 2016

Meisterschaftsbetrieb mit den 2 teilnehmenden Mannschaften in der Klasse 2. Klasse Nord A
bzw. in der 3. Klasse Nord A läuft noch bis Anfang Juli.
Beide Mannschaften weisen äußerst herzeigbare Match-Ergebnisse vor. Ein besonderes Anlie-
gen ist es uns wieder, die Jugendspieler in der zweiten Mannschaft in den Meisterschafts-
betrieb einzubauen.
Aktuell ein sehr erfreuliches Zwischenranking:
St. Ulrich 1 in der 2. Klasse Nord A nach 5 Runden auf Platz 1 und am besten Weg zum Aufstieg in
die 1. Klasse. St. Ulrich 2 ist in der 3. Klasse Nord A im abgesicherten Mittelfeld.

nnnnn Tennis-Kindertraining
Seit Mitte Mai läuft das wöchentliche Kinder- und Jugendtraining. Insgesamt 27 Kinder trainie-
ren wöchentlich in 4 Gruppen, um ihre Schlagtechniken zu perfektionieren.

nnnnn Tenniskurs für Juli mit Trainer „Galler“ vorgesehen
Interessierte bitte bei Sektionsleiter Erwin Pichler (Tel.  0699/11157982) melden.

Ortsmeisterschaft 2016 Stocksport – 16.05.2016Ortsmeisterschaft 2016 Stocksport – 16.05.2016Ortsmeisterschaft 2016 Stocksport – 16.05.2016Ortsmeisterschaft 2016 Stocksport – 16.05.2016Ortsmeisterschaft 2016 Stocksport – 16.05.2016
Bei der diesjährigen Ortsmeisterschaft im Asphalt-Stocksport
ließen das Mixed „Pichler Franz, Anna, Günter und Reinhard“
nach dem Sieg in der Ausscheidung auch im Finale nichts mehr
„anbrennen“ und holten ohne Punkteverlust im Finale den
Turniersieg vor den Moarschaften „Lindorfer Herbert, Thomas,
Johann und Schuhmann Franz“, „Mixed Schaubmaier Franz,
Roswitha, Manuel und Gierlinger Patrick“ und „Bauer im Berg“.
Insgesamt haben wieder 10 Moarschaften am Turnier teilge-
nommen und dabei ihre Treffsicherheit mehr oder weniger un-
ter Beweis gestellt.

Allen teilnehmenden Moarschaften nochmals vielen Dank für
die Teilnahme.

Die Pichlers gingen als die
treffsichersten Stockschützen hervor.
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Trauer um Kommandant Josef Kapeller

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: ÖVP-Gemeindeparteileitung St. Ulrich im Mühlkreis
Obmann: Wolfgang Hofer, 4116 Ulrichstraße 20.
Gestaltung: Maria Höllinger

Die “St. Ulricher Gemeindezeitung” dient zur Information der Gemeindebewohner und zur Berichterstattung über die
Ereignisse in der Gemeinde. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Montag, 12. September 2016.Montag, 12. September 2016.Montag, 12. September 2016.Montag, 12. September 2016.Montag, 12. September 2016.
Berichte bitte rechtzeitig an: mahoe@gmx.at

In tiefer Trauer gaben wir am 15. Juni unseren plötzlich verstorbenen
Kommandanten HBI Josef Kapeller das letzte Geleit.

Im Jahr 1965 trat das erste Mal eine Jugendgruppe unserer Feuerwehr zu
einem Bewerb in Rohrbach an und erreichte den 4. Platz. Josef war ein
Mitglied dieser ersten Besetzung.
Am 1. Jänner 1968 trat er im Alter von 17 Jahren als Probefeuerwehrmann
in die Freiwillige Feuerwehr St.Ulrich ein. Eifrig absolvierte er die Lehr-
gänge für Maschinisten, Funker, Gruppenkommandanten, Kommandan-
ten und Einsatzleiter.
Neben den Leistungsabzeichen in Bronze, Silber und Gold sind besonders
das Bundeseinheitliche Leistungsabzeichen 1976 in Kufstein, Bayerisches
Leistungsabzeichen in Bronze 1978 in Solla, Südtiroler Leistungsabzeichen in Silber 1980 in Bruneck
hervorzuheben.
Ab 1978 engagierte er sich im Kommando als Zeugwart. Nach 20 Jahren, 1998 stellte er sich zur Wahl
als Kommandant, ein Amt, das er bis zuletzt, insgesamt 18 Jahre, inne hatte.

In diesen gesamten Zeitraum fielen der Bau des neuen Feuerwehrwehrhauses, die Anschaffung von
2 Kommandobussen und dem LFB, die Ausrichtung von 4 Leistungsbewerben und das Jubiläum
zum 100-jährigen Bestehen unserer Wehr.

Aufgrund seiner Verdienste wurde ihm 1999 das OÖ. Feuerwehr-Verdienstkreuz III. Stufe und 2006
die Feuerwehr-Verdienstmedaille des Bezirkes in Gold verliehen.

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Unser traditioneller Frühschoppen findet am Sonntag, den 03. Juli statt.Unser traditioneller Frühschoppen findet am Sonntag, den 03. Juli statt.Unser traditioneller Frühschoppen findet am Sonntag, den 03. Juli statt.Unser traditioneller Frühschoppen findet am Sonntag, den 03. Juli statt.Unser traditioneller Frühschoppen findet am Sonntag, den 03. Juli statt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und werden wieder für beste Unterhaltung und Verpflegung
sorgen! Als Programmpunkt haben wir wie letztes Jahr ein Oldtimertreffen (Autos, Traktoren,
Mopeds und Motorräder).
Alle Oldtimer werden beim Eintreffen am Sportplatz aufgestellt und starten ab 13.30 Uhr ge-
meinsam zu einer Erlebnisausfahrt. Nach ca. 1 Stunde Ausfahrt kommen alle wieder zum Sport-
platz zum Fachsimpeln zurück.

Die Sanierung der Fassade des Feuerwehrhauses wurde an die Firma Schaubmaier in St.Johann
vergeben.

Auch dieses Jahr nehmen wir wieder eifrig am Bewerbsgeschehen im Bezirk mit einer Jugendgruppe
in der höchsten Klasse der Bezirksliga und mit einer Aktivgruppe teil.

Gruppenübungen: 19. August, 21. Oktober
Treffpunkt um 19.00 Uhr im Depot
ab ca. 21.00 Uhr Feuerwehrstammtisch beim Wirt St.Ura

Jahreshauptversammlung: Samstag, 10. Dezember um 19.00 Uhr im GH Lang
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